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EDITORIAL

Gesundheitsfragen sind immer wieder Thema in 
unserer Zeitschrift. Diesmal haben wir unter dem 
Stichwort „Wechseljahre“ ein ganzes Schwer-
punktheft zusammengestellt, bei dem wir von 
einem besonders starken Interesse ausgehen. Der 
spezielle Ansatz in unserem Heft ist der anthropo-
sophische Hintergrund: Dieser zieht sich durch die 
medizinische Bestandsaufnahme, den biografie-
kundlichen Blick, Tipps zur Selbstmedikation und 
hilfreichen Ernährungshinweisen. Eine weitere 
Besonderheit: Zahlreiche von uns angefragte Frau-
en haben uns ihre ganz unterschiedlichen Erfah-
rungen mit den Wechseljahren offen geschildert. 
Nicht zuletzt haben wir auch eine Perspektive auf 
die Männer, die unser Thema schön abrundet.

Was mich persönlich für diese Ausgabe am meis-
ten beschäftigt hat ist aber ein neues Buch, das ich 
für Sie rezensiert habe. In der mehr als 600 Seiten 
umfassenden historischen Studie geht es um 
die Präsenz von Demeter und der Firma Weleda 
im KZ Dachau zur Zeit des Nationalsozialismus. 

Wie bitte? – Demeter und Weleda im KZ, werden 
Sie vielleicht denken. Doch diese Informationen 
sind nicht einmal neu, auch wenn der Spiegel das 
Thema Anfang September sensationsheischend 
wie eine neue Enthüllung brachte. Dabei haben 
sich Anthroposophen wie Peter Selg, aber auch 
die angesprochene Firma Weleda sowie Demeter 
und andere schon seit längerem den historischen 
Tatsachen gestellt. Bis ins Jahr 1992 zurück und 
zu den Flensburger Heften reicht die Beschäfti-
gung mit dem Thema in den anthroposophischen 
Reihen. Das neue Werk ist trotzdem in Sachen 
Gründlichkeit so eindrucksvoll, dass eine nähere 
Beschäftigung gelohnt hat. Auch wenn dabei keine 
unmittelbaren kriminellen Verstrickungen wie bei 
SS-Aufsehern zutage gekommen sind, bleibt doch 
die Frage, warum sich Anthroposophen damals 
in eine dem Menschlichen derart konträr ent-
gegengesetzte Umgebung begeben haben, um ihre 
Impulse weiter zu verfolgen. Trotz der inzwischen 
vergangenen 80 Jahre bleibt ein lastender Schat-
ten. Und die Frage, wie man damit umgeht, ist 
noch nicht abgeschlossen. 

Zuletzt noch kurz ein erfreulicheres Thema: Wie 
schon in den Jahren zuvor sind wir mit unserem 
Buchverlag wieder auf der Frankfurter Buchmes-
se vertreten. Weil ein eigener Stand für uns eine 
Nummer zu groß wäre, haben wir uns mit den Kol-
leginnen und Kollegen vom Verlag Urachhaus und 
Freies Geistesleben, dem Steiner Verlag und der 
Pädagogischen Forschungsstelle zusammengetan. 
Sie müssen vielleicht ein bisschen mehr suchen, 
aber vom 15. bis 19. Oktober finden Sie uns in Hal-
le 3.1 am Stand F/136. Vielleicht sehen wir uns?

Dr. Jens Heisterkamp, Chefredakteur

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser!
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LEBENSFÄDEN

Die „3“ spielt eine zentrale Rolle in unserem Leben: 
Körper, Gefühl und Weisheit machen uns Menschen aus – 
Wirtschaft, Politik und Kultur das soziale Leben. 
Inspiriert von den Impulsen  der Anthroposophie 
Rudolf Steiners heißt die Leitidee unserer Zeitschrift: 
Bewusst leben . Gesellschaft gestalten.
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Ethische Theorie und unternehmerische Praxis
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